
Vesper zum Dienstag der 6. Woche der Großen Fasten

Stichira im 6. Ton

Durch viele Verfehlungen und Lüste des Lebens
bin ich schwach geworden und liege unentwegt darnieder

auf dem Lager meiner Sorglosigkeit
und rufe Dir, Gebieter, zu: Du unvergleichlich Mitleidiger,

komm, wende Dich mir zu,
schenke mir Stärkung und Erbarmen,

und verlass mich nicht, dass der Tod mich nicht schlafend finde,
dass nicht der Feind triumphiere über mein Verderben,

denn er versucht mich, Erlöser, hinabzuziehen
in den Abgrund des Hades.

…

…

Prokimenon im 4. Ton

Preist den Herrn, denn Er ist gütig,
denn in Ewigkeit währt Sein Erbarmen.

 (Psalm 106,1)

Vers:
 So sollen sagen, die vom Herrn erlöst sind,

die Er erlöst hat aus Feindes Hand.  
(Psalm 106,2)

Genesis 27,1–41

Prokimenon im 7. Ton

Erhebe Dich über die Himmel, o Gott,
auf der ganzen Erde erscheine Deine Herrlichkeit! 

(Psalm 107,6)

Vers:
Mein Herz ist bereit, o Gott, mein Herz ist bereit,

ich will Dir singen und spielen.
(Psalm 107, 2)

Sprüche 19,16–25



Idiomelon im 4. Ton

Befreie uns, Erlöser, von der seelenverderbenden Habsucht.
Gleich dem armen Lazarus versetze uns in Abrahams Schoß.

Weil Du reich bist an Erbarmen,
bist Du freiwillig um unseretwillen arm geworden

und hast uns aus der Verwesung zur Unverweslichkeit erhoben.
Denn Du, o Gott, hast Mitleid mit uns,

da Du die Menschen liebst.

Ich erhebe meine Augen zu Dir, der Du im Himmel wohnst.
Siehe, wie die Augen der Knechte auf die Hände ihrer Herren,

wie die Augen der Magd auf die Hände ihrer Gebieterin,
so blicken unsere Augen auf den Herrn, unseren Gott,

bis Er sich unser erbarmt.

Befreie uns, Erlöser …

Erbarme Dich unser, o Herr, erbarme Dich unser.
Denn übersatt sind wir der Verachtung.
Schmach denen, die im Überfluß leben.

Verachtung den Hochmütigen.

Martyrikon 

Der Du die Geduld der heiligen Märtyrer angenommen hast,
nimm auch, Menschenliebender, unseren Lobpreis an

und schenke uns auf ihre Bitten
das große Erbarmen.

Ehre …, jetzt …

Rette uns aus unseren Nöten,
Mutter Christi, unseres Gottes,

die du den Schöpfer aller getragen,
auf dass wir allezeit dir rufen:

Freue dich, Beistand unserer Seelen!


